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Herren 1. Kreisklasse Gr. 1

TTC 1968 Werschau II : STV 1911 Drommershausen 
Mittwoch, 22.03.2023, 20:00 Uhr

Sieg für den TTC 1968 Werschau II in der Herren 1. 
Kreisklasse Gr. 1

Nach hartem Kampf behielten die Gastgeber des TTC 1968 Werschau II am vergangenen Mittwoch
in der Herren 1. Kreisklasse Gr. 1 beim 9:7 zwei Punkte aus dem Heimspiel. Den feierlichen
Schlusspunkt unter das 20. Saisonspiel des Heimteams, das insgesamt 8 Fünf-Satz-Spiele
beinhaltete, setzte das Doppel Wollmann / Göbel. Nach diesem Erfolg haben die Spieler um
Spitzenspieler Reiner Wenz nun 5 Siege auf dem Tabellenkonto.

Nachdem sich die Mannschaften zur Begrüßung aufgestellt hatten, ging es los. Stark im Hintertreffen
waren Wollmann / Göbel nach einem Zweisatzrückstand, machten Ludwig / Hartmann dann jedoch
noch einen Strich durch die Rechnung und gewannen das Spiel noch in fünf Sätzen. Was eine
Aufholjagd! Bemerkenswert war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten
Unterschied endete. Beim folgenden 3:1-Erfolg gegen Ludwig / Butz kamen Wenz / Becker nur im
ersten Satz in die Bredouille. Bei diesem Satzverlust blieb es aber auch. Rodrigues de Sousa /
Becker lagen gegen Battistin / Keller bereits mit zwei Sätzen im Rückstand, bevor sie dem Spiel eine
andere Richtung gaben und das Spiel noch zu einem 3:2-Sieg drehen konnten. Das
Zwischenergebnis zeigte also ein 3:0. Weiter ging es anschließend mit den Einzeln. Reiner Wenz
war in der Partie gegen Volker Butz nicht zu stoppen und ging mit einem 3:0-Erfolg durchs Ziel. Nur
einen Satz verlor Frank Wollmann beim 11:9, 9:11, 11:5, 12:10 gegen Frank Ludwig und holte somit
einen Punkt für seine Mannschaft. Das Match hätte also insgesamt auch knapper ausgehen können.
Beim Spielstand von 5:0 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz zum Einsatz kam. Der gute
Start half im Endeffekt nichts, so dass Ernst Göbel eine Niederlage in vier Sätzen gegen Lars
Hartmann kassierte. Beim 3:1-Sieg gegen Johannes Ludwig kam Hans Becker nur im ersten Satz in
die Bredouille. Bei diesem Satzverlust blieb es aber auch. Bevor sich dann wenig später das untere
Paarkreuz begegnete, hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand von 6:1. Eine kleine
Chance gab es durchaus, als Yannick Rodrigues de Sousa nachfolgend die Begegnung, in die er auf
dem Papier anhand der TTR-Werte keinesfalls als Favorit gegangen war, mit 1:3 gegen Peter Keller
abgab und eine Niederlage kassierte. Das Spiel hätte also insgesamt auch knapper ausgehen
können. Gekämpft bis zum Schluss hatte Franz-Josef Becker im Match gegen Lorenzo Battistin,
musste jedoch trotzdem ein 2:3 unterschreiben. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des
TTC 1968 Werschau II und des STV 1911 Drommershausen. Unzufrieden über seine 2:3-Niederlage
gegen Frank Ludwig war Reiner Wenz, obwohl er alles gegeben hatte. Es dauerte eine Weile, bis
Frank Wollmann sein 3:2 gegen Volker Butz feiern konnte. Der Krimi, spannender als jeder Tatort,
war somit entschieden. Hin und her schaukelte das Match zwischen Ernst Göbel und Johannes
Ludwig, bevor das zumindest auf dem Papier erwartbare 2:3 feststand. Wie eng dieses Spiel war,
zeigt auch der Verlauf des finalen Satzes, der mit lediglich zwei Punkten Differenz endete. Vor dem
Duell der beiden Vierer stand es somit 7:5. Hans Becker lag gegen Lars Hartmann bereits mit zwei
Sätzen im Rückstand, bevor er dem Spiel eine entscheidende Wendung gab und das Spiel noch zu
einem 3:2-Erfolg drehen konnte. Enttäuscht über seine Fünf-Satz-Niederlage gegen Lorenzo
Battistin war wiederum Yannick Rodrigues de Sousa, obwohl er alles gegeben hatte. Extrem
ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Bällen Vorsprung für Battistin endete.
Keine Chancen hatte am Nachbartisch Franz-Josef Becker beim 0:3 gegen seinen Kontrahenten
Peter Keller. Bevor die beiden Doppel final gegenübertraten, stand es 8:7 für die Gastgeber. Im
abschließenden Schlussdoppel ging es dann um alles. Nach anfänglichem Satzrückstand konnten
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Wollmann / Göbel die Partie gegen Ludwig / Butz noch in vier Sätzen, also mit 3:1 für sich
entscheiden. Ein umkämpfter Teamerfolg für den TTC 1968 Werschau II war unter Dach und Fach.

Nach diesem Erfolg heißt es für den TTC 1968 Werschau II nun an diesen Erfolg anzuknüpfen und
das nächste Spiel gegen den TTC Niederzeuzheim II am 24.03.2023 möglichst erneut siegreich zu
gestalten. Das Team des STV 1911 Drommershausen wird nach nun 3 Niederlagen in Folge im
nächsten Spiel am 31.03.2023 gegen den DJK SG Blau-Weiß Lahr erneut versuchen, zu punkten.

 Statistik:
 TTC 1968 Werschau II

Doppel: Wollmann / Göbel 2:0, Wenz / Becker 1:0, Rodrigues de Sousa / Becker 1:0 
Einzel: R. Wenz 1:1, F. Wollmann 2:0, E. Göbel 0:2, H. Becker 2:0, Y. Sousa 0:2, F. Becker 0:2 

 STV 1911 Drommershausen
Doppel: Ludwig / Butz 0:2, Ludwig / Hartmann 0:1, Battistin / Keller 0:1 
Einzel: F. Ludwig 1:1, V. Butz 0:2, J. Ludwig 1:1, L. Hartmann 1:1, L. Battistin 2:0, P. Keller 2:0


